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 Weiterer Anstieg der Arbeitnehmerentgelte 2023 

Die Summe der in Sachsen-Anhalt gezahlten Arbeitnehmerentgelte stieg 2023 
weiter an und erreichte einen Wert von 39,4 Mrd. EUR. Damit ergab sich im 
Vergleich zu 2022 ein Anstieg um 5,9 % bzw. 2,2 Mrd. EUR. Bundesweit 
erhöhten sich die Arbeitnehmerentgelte durchschnittlich um 6,7 % und damit 
stärker als in Sachsen-Anhalt. Das ergaben erste vorläufige Berechnungen des 
Arbeitskreises „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen“ zu den 
Arbeitnehmerentgelten sowie den Bruttolöhnen und -gehältern 2023. 

Wie das Statistische Landesamt mitteilt, wurde die positive Entwicklung der 
Entlohnung (Entgelt je Arbeitnehmerin bzw. Arbeitnehmer: + 6,0 %) durch den 
Rückgang der Arbeitnehmeranzahl um 0,1 % bzw. 934 Personen abgeschwächt. 

Die gezahlten Arbeitnehmerentgelte erhöhten sich im Bereich Finanz-, 
Versicherungs- und Unternehmensdienstleister, Grundstücks- und Wohnungswesen 
mit einem Plus um 8,3 % am stärksten. Zurückzuführen war dieses positive Ergebnis 
sowohl auf eine höhere Entlohnung (+7,9 %) als auch auf einen Anstieg der 
Arbeitnehmeranzahl (+0,3 %). Mit Zunahmen von jeweils 5,0 % blieben das 
Verarbeitende Gewerbe sowie die Öffentlichen und sonstigen Dienstleister, 
Erziehung und Gesundheit am weitesten hinter der Landesentwicklung zurück. 

Für die durchschnittlich je Arbeitnehmerin bzw. Arbeitnehmer gezahlten Entgelte 
errechnete sich ein Wert von 43 043 EUR. Prozentual lag der Anstieg in Sachsen-
Anhalt (+6,0 %) über der bundesweiten Entwicklung (+5,8 %). Absolut ergab sich 
damit für Sachsen-Anhalt ein Plus um 2 442 EUR, der Bundeswert stieg um 
2 792 EUR. Die Pro-Kopf-Entgelte in Sachsen-Anhalt erreichten 2023 einen 
Angleichungsstand an den Bundeswert von 84,0 %, den niedrigsten unter allen 
Bundesländern. Pro Arbeitnehmerin bzw. Arbeitnehmer waren das 8 199 EUR 
weniger als bundesweit.  

In den einzelnen Wirtschaftsbereichen zeigten sich bei den Pro-Kopf-Entgelten 
deutliche Niveauunterschiede. Dabei wies das Produzierende Gewerbe ohne 
Baugewerbe mit 49 845 EUR den höchsten Wert im Land aus. Ursächlich dafür war 
neben einer hohen tariflichen Bindung und Vollbeschäftigung auch ein geringer 
Anteil marginaler Beschäftigung (2,9 %). Die Pro-Kopf-Entgelte lagen dennoch um 
15 101 EUR unter dem Bundesdurchschnitt, was einem Angleichungsstand von 
76,7 % entsprach. 
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Die geringsten Pro-Kopf-Entgelte entfielen auf die Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
(30 542 EUR) und den Handel, Verkehr, Gastgewerbe, Information und Kommunikation 
(35 204 EUR). 

Das Arbeitnehmerentgelt (Inland) umfasst sämtliche Geld- und Sachleistungen, die den 
innerhalb eines Wirtschaftsgebietes beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern aus 
den Arbeits- oder Dienstverhältnissen zugeflossen sind. Es setzt sich zusammen aus den 
Bruttolöhnen und -gehältern sowie den tatsächlichen und unterstellten Sozialbeiträgen der 
Arbeitgeber.  

Ausführliche Angaben zu den Arbeitnehmerentgelten und den Bruttolöhnen und -gehältern 
können dem in Kürze erscheinenden Statistischen Bericht „Arbeitnehmerentgelt, Bruttolöhne 
und -gehälter nach Wirtschaftsbereichen für die Jahre 1991 bis 2023“ oder dem 
Internetangebot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt entnommen werden. Angaben 
für alle Bundesländer veröffentlicht der Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
der Länder“ in seiner Gemeinschaftsveröffentlichung Reihe 1 Band 2 bzw. auf der Internetseite 
www.vgrdl.de .  

 

Arbeitnehmerentgelte in Sachsen-Anhalt 2023 nach Wirtschaftsbereichen 

Wirtschaftsbereiche 

Arbeitnehmerentgelte Arbeitnehmerentgelte je 
Arbeitnehmer/-in  

Mill. EUR 

Veränderung 
ggü. 

dem Vorjahr 
um % 

EUR 

Veränderung 
ggü.  

dem Vorjahr  
um % 

  
 

  
  Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei  486,0 5,2 30 542 7,6 

Produzierendes Gewerbe 11 220,7 5,6 48 714 6,9 

 Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe 8 342,7 5,4 49 845 6,9 

 Verarbeitendes Gewerbe 7 080,0 5,0 48 161 6,8 

 Baugewerbe 2 878,0 6,1 45 708 6,9 

Dienstleistungsbereiche 27 702,0 6,1 41 388 5,7 

 Handel, Verkehr, Gastgewerbe,  Information  
  und Kommunikation 

 
7 484,1 

 
6,7 

 
35 204 

 
6,4 

 Finanz-, Versicherungs- und Unternehmens-
  dienstl., Grundstücks- und Wohnungswesen 

 
4 963,4 

 
8,3 

 
39 159 

 
7,9 

 Öffentliche und sonstige Dienstleister,  
  Erziehung und Gesundheit 

 
15 254,5 

 
5,0 

 
46 228 

 
4,6 

      
Alle Wirtschaftsbereiche 39 408,7 5,9 43 043 6,0 

          

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/gesamtrechnungen-und-erwerbstaetigenrechnung/volkswirtschaftliche-gesamtrechnungen/
http://www.vgrdl.de/


3/3 

 

 


	Weiterer Anstieg der Arbeitnehmerentgelte 2023
	Internet:

